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Unterlage zur Sitzung im 

öffentlichen Teil 
 
 

Gremium  am TOP 
Bezirksvertretung 9 (Mülheim) 18.08.2008  
 
Anlass: 

 Mitteilung der Verwaltung     
      

 Beantwortung von Anfra-
gen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer Anfrage 
nach § 4 der Geschäftsord-
nung 

Stellungnahme zu einem
Antrag nach § 3 der Ge-
schäftsordnung 

 
 
 
Beantwortung von Zusatzfragen des BV Hübecker aus der Sitzung am 16.06.2008 
hier:  Überkopfsetzung der Stadtbahnlinie 3 an der Endhaltestelle Holweide, Vischeringstr. 
 
 
Die Zusatzfragen lauten: 
 
„1. Warum erfolgt die Beantwortung der Anfrage erst 14 Monate nach Stellen der Anfrage? 

2. Warum erfolgt die Beantwortung der Anfrage erst 10 Monate nachdem die erneute Änderung 
in Kraft getreten ist? 

3. Warum suggerieren die Formulierungen, dass die Benutzung der Wendeanlage der Stadt-
bahnlinie 13 durch die Linie 3 immer noch erfolgt?“ 

 
Antwort der Verwaltung: 
 
Die Beantwortung kann zusammen für alle drei Fragen erfolgen: 
 
Die Fachverwaltung hatte die Fragen bereits am 26.04.2007, also unmittelbar nach Zugang der 
Fragen, beantwortet und damit den Vorgang als erledigt betrachtet. Offensichtlich ist die Stellung-
nahme jedoch auf dem Postwege verloren gegangen. Hiervon hat die Fachverwaltung jedoch erst 
mit Schreiben vom 31.03.2008, mit dem die Beantwortung der Anfrage angemahnt wurde, Kennt-
nis erlangt. Darauf hin wurde die ursprünglich verschickte Beantwortung mit entsprechendem Hin-
weis erneut an die Bezirksvertretung Mülheim geschickt. Daher bezogen sich die Aussagen in der 
Beantwortung auf den Stand April 2007. In der Tat nutzt die Linie 3 seit August 2007 (Beendigung 
der Sperrung am Breslauer Platz) wieder die Wendeanlage an der Johann-Bensberg-Straße. 
 
Die Verwaltung bedauert, dass es in diesem Fall zu Unstimmigkeiten gekommen ist. 
 
 
 
 


